
Zum 14. Mal veranstaltet der Deutsche Caritasverband e.V. in Kooperation mit dem Katholisch-

Sozialen Institut (KSI) der Erzdiözese Köln die Honnefer Migrationstage. 

Suchtmittelkonsum ist ein Problem, das Menschen mit und Menschen ohne Migrationshintergrund betrifft. 

Erfahrungen aus der Praxis weisen darauf hin, dass die Verläufe der Suchtkarrieren teilweise unterschiedlich 

sein können und die Versorgung und Behandlung Betroffener (noch) nicht adäquat ist.

 

Im Mittelpunkt der Honnefer Migrationstage 2009 steht die Ausgestaltung der bedarfsgerechten Hilfen für 

Menschen mit Migrationshintergrund, die von Suchtproblemen betroffen sind. Dabei stellt sich die Frage, 

wie bedarfsgerechte Angebote der Suchthilfe aussehen müssen und wie Hürden und Zugangsbarrieren 

abgebaut werden können.

In der Tagung soll deshalb erörtert werden, wie die Angebote der Suchthilfe sich interkulturell öffnen können, 

was interkulturelle Kompetenz in der Suchthilfe bedeutet und wie eine sinnvolle Vernetzung zwischen 

Suchthilfe und Migrationsdiensten ausgestaltet werden kann.

Dies möchten wir auf der Grundlage von Vorträgen zum aktuellen Stand der Forschung und Entwicklungen in 

der Praxis sowie der Präsentation von Good Practice Beispielen anbieten. In Arbeitsgruppen zu spezifi schen 

Fragestellungen wird den Teilnehmer/innen Raum gegeben sich auszutauschen und voneinander zu lernen. 

Hierzu konnten wir engagierte und praxiserfahrene Referenten/innen gewinnen.

Die Tagung richtet sich insbesondere an haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter/innen in den Migrations-

diensten und den Diensten und Einrichtungen der Suchthilfe und der Suchtselbsthilfe sowie Interessierte 

aus anderen Fachgebieten. Wir freuen uns auf spannende und informative Beiträge wie auch auf einen 

interessanten Austausch. Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein.

Informationen: 
Deutscher Caritasverband e.V., Karlstr. 40, 79104 Freiburg, Referat Integration/Migration, 

Stefan Herceg, Tel. 0761 200-357, E-Mail: stefan.herceg@caritas.de und Referat Basisdienste und 

Besondere Lebenslagen, Stefan Bürkle, Tel. 0761 200-303, E-Mail: stefan.buerkle@caritas.de

Katholisch-Soziales Institut, Direktor Dr. Ralph Bergold, Selhofer Straße 11, 53604 Bad Honnef, 

Tel. 02224 955-401, Fax 02224 955-101, E-Mail: dampke@ksi.de 
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A n m e l d u n g
Hiermit melde ich mich verbindlich zu den  14. Honnefer Migrations-Tagen
vom 13. bis 15. Mai 2009 an.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
O r t / D a t u m                         U n t e r s c h r i f t

Bitte für jede Teilnehmerin / jeden Teilnehmer eine separate Anmeldung vornehmen, ggf. Anmeldung kopieren.

�

14. Honnefer Migrationstage – 13. bis 15. Mai 2009

Mittwoch, 13.05.09 
Tagesmoderation: Stefan Bürkle 

 14.00 Uhr Begrüßung
  Dr. Ralph Bergold, Direktor KSI

 14.15 Uhr Thematische Einführung
   Renate Walter-Hamann, Deutscher Caritasverband, 

Freiburg

 14.30 Uhr  Sucht und Migration - Versorgungsprobleme und 
aktuelle Entwicklungen

   Dr. rer. nat. Dietmar Czycholl, Psychologische Praxis, 
Freudenstadt

 15.45 Uhr  Kaffeepause

 16.15 Uhr  Lebenslagen von Migranten/innen in Deutschland
  Karin Vorhoff, Deutscher Caritasverband, Freiburg

 17.15 Uhr   Interkulturelle Öffnung und Kompetenz in 
Beratung und Behandlung der Suchthilfe

   Klaus Grosch, Zentrum für ambulante Suchtkrankenhilfe, 
Andernach

  Kurt Funk, Fachklinik Tauwetter, Bornheim

 19.00 Uhr  Abendessen
  Gemütliches Beisammensein

Programm
„Sucht und Migration – vernetzt handeln“

H i n w e i s e
Anreise: Diese wird individuell organisiert und finan-

ziert. Eine Anreiseskizze erhalten Sie mit der Teilnahmebe-

stätigung im Hausprospekt.

Ansprechpartner: 
DCV: Stefan Herceg, Tel. 0761 200-357, 

E-Mail: stefan.herceg@caritas.de und Stefan Bürkle, 

Tel. 0761 200-303, E-Mail: stefan.buerkle@caritas.de

KSI: Direktor Dr. Ralph Bergold, Tel. 02224 955-401

Anmeldung: Diese erfolgt direkt beim Katholisch-

Sozialen Institut der Erzdiözese Köln (KSI), Selhofer Str. 11, 

53604 Bad Honnef; Tel: 02224 955–401 

E-Mail: dampke@ksi.de, Internet: www.ksi.de

Die verbindliche Anmeldung sollte bis zum 

22. April vorliegen.

Kosten: Die Tagungsgebühr beträgt 195,00 Euro.

Diese beinhaltet die Unterkunft, Vollpension, Begleit-

programm und Arbeitsmaterialien. Die Gebühr bitten 

wir vor Ort während der Tagung zu begleichen.

Ausfallgebühren: Ausfallgebühren gemäß den 

Geschäftsbedingungen.

Dokumentation: Es wird allen Teilnehmern/innen 

eine Zusammenfassung der Tagung zugesandt.

Donnerstag, 14.05.09
Tagesmoderation: Stefan Herceg

 07.30 Uhr  Eucharistiefeier
  Monsignore Wolfgang Miehle,
  Nationaldirektor für die Ausländerseelsorge bei der DBK

 08.15 Uhr  Frühstück

 09.00 Uhr  Good Practice Beispiele
  • Projekt „Interkulturelle Suchthilfe“
   Nathalie Pauls, Caritasverband für die Region Rhein-

Mosel-Ahr e.V., Geschäftsstelle Mayen
  • Projekt „Selbstsicherheit ohne Sucht“
    Sigrid Kokot, Jugendmigrationsdienst im Caritas-

verband Dresden 

  Diskussion

 10.30 Uhr  Kaffeepause

 11.00 Uhr  • Fachstelle für ausländische Drogenarbeit
   Gerhard Claßen, Jugendberatung und Jugendhilfe e.V., 

Frankfurt

  • Interkulturelle Suchtprävention
   Joseph Oggier, Fachstelle für interkulturelle Suchtpräven-

tion und Gesundheitsförderung, Zürich (CH) 

  Diskussion

 12.30 Uhr Mittagspause

 14.00 Uhr  Moderierte themenorientierte Arbeitsgruppen
  (5- 6 Arbeitsgruppen)

 16.00 Uhr  Kaffeepause

 16.30 Uhr  Vorbereitung der Präsentation in Arbeitsgruppen

 17.00 Uhr  Präsentation der Ergebnisse - Diskussion

 19.00 Uhr  Abendessen

 20.30 Uhr Kulturelles Abendprogramm

Freitag, 15.05.09
Tagesmoderation Dr. Harald Pessentheiner

 09.00 Uhr   Sucht und Migration aus Perspektive 
der Niederlande

  Hans van Ommen, Tactus, Niederlande

 09.45 Uhr   Menschen mit Migrationshintergrund in 
der Gesundheitsversorgung – Transkulturelle 
Aspekte in der Praxis

  Dr. Isaac Bermejo, Universität Freiburg

 10.45 Uhr  Kaffeepause

 11.15 Uhr   Interkulturelle Öffnung in der Caritas – 
Verbandsperspektiven und Relevanz

  Theresia Wunderlich, Deutscher Caritasverband, Freiburg

 11.45 Uhr Schlussworte
  Roberto Alborino, Deutscher Caritasverband, Freiburg

 12.00 Uhr  Mittagessen und Abschluss der Tagung
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